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tische Quartformat erlaubt es bis zur 16er Reihe die Tafelform
beizubehalten. Was darüber hinausgeht ist in Form von Ahnenlisten

gegeben. Einen besonderen Schmuck bilden die 22 Tafeln
mit 23 Porträts aus dem 16. Jahrhundert bis zur Gegenwart.

Der Anfang ist vielversprechend und der fertige durch
Register ganz erschlossene Band wird sehr brauchbar werden. Es ist
zu wünschen, dass neben den Ahnenschaften aus ständisch gehobenen

Kreisen auch einmal eine Tafel von bäuerlichen Ahnenschaften
Aufnahme finden möchte. Das zweite Heft dieser Sammlung soll
im Herbst dieses Jahres erscheinen.

Bis dahin hoffen wir auch eine eigene 'Sammelveröffentlichung
für schweizerische Familiengeschichten anzeigen zu können.

Einzelforschung
Es wurde von verschiedenen Seiten der Wunsch geäussert, unsere

Zeitschrift möchte zur Erleichterung der Zusammenarbeit in der
Forschung die Forschungsgebiete der einzelnen Mitglieder, in denen sie

Mitteilungen entgegen nehmen oder aus ihren Sammlungen Auskünfte
erteilen können, aufzeichnen.

Wir wollen in der nächsten Nummer diese Rubrik eröffnen und
bitten die Mitglieder, sich zu melden und in knapper Form anzugeben,
für welche Stämme und Familien sie Material sammeln oder besitzen.
Auch Berufsgenealogen sollen ihre besonderen Arbeitsgebiete und
Sammlungen kundgeben können, besonders aber werden die Amateure
Gelegenheit haben, untereinander Fühlung zu nehmen und ihr Material
auszutauschen. R. 0.

Neue Mitglieder — Nouveaux membres
Hr. Joseph Binkert, Beromtinster.
M. le Dr Pierre Favarger, Neuchätel, 4, Rue du Seyon.
Hr. Zeno Fischer, Uzwil (St. G.), Bahnhofstr. 29t.
Hr. Walter Glauser, Walkringen.
Kantonsbibliothek Aarau.
M. Frederic Martin, Geneve, 10, Rue Diday.
M. Rodolphe Siegrist, Neuchätel, Serrieres, 13, Port roulant.

Fragen — Questionnaire
3. Qui pourrait me renseigner sur les armoiries de la famille Atnweg

Dr h. c. G. Amweg, Porrentruy.
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